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Und das ist nicht alles - wir feiern 2026 auch einen Geburtstag: Der Rat der Stadt Laatzen hat im letzten 
Jahr beschlossen, eine weitere Städtepartnerschaft mit Roselle, Illinois, USA einzugehen. Die Urkunde wird 
beim Stadtempfang feierlich unterzeichnet werden. Seien Sie gerne dabei!

Viele städtepartnerschaftliche Veranstaltungen haben in diesem Jahr bereits stattgefunden, aber einige 
folgen noch...und ich freue mich, Sie bei einer der kommenden Veranstaltungen (wieder) zu sehen! 

Ihre Katrin Förster
Koordinatorin der Städtepartnerschaften der Stadt Laatzen

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

nun ist es soweit - dieses Mal begrüße ich Sie mit dem Newsletter im Jubiläumsjahr. 
Wir feiern das Bestehen olgender Städtepartnerschaften:

Le Grand-Quevilly 		  60 Jahre
Waidhofen an der Ybbs	 40 Jahre
Gubin und Guben 		  35 Jahre

1. Halbjahr 2026

Musikalischer Auftakt ins Jubiläumsjahr beim Neujahrsempfang der Stadt Laatzen

Der diesjährige Neujahrsempfang der Stadt Laatzen am 18. Januar 2026 war ein ganz besonderer: Das Trio 
Penny´s Jukebox stimmte - zu Ehren unsere ältesten Städtepartnerstadt - mit französischen Chansons auf 
die Städtepartnerschaftsjubiläen ein.* 
Aus unseren Partnerstädten nahmen die Bürgermeister Zbigniew Bołoczko aus Gubin und Fred Mahro aus 
Guben teil. „Jeder Besuch in Laatzen und jedes Treffen mit Ihnen bestärkt uns in unserer Überzeugung,
dass der größte Wert der internationalen Zusammenarbeit die Menschen sind: ihre Freundlichkeit, Herzlich-



Anlässlich des Jubiläumsjahres lud die Stadt Laatzen ein, 
in die kulinarische Welt der Partnerländer einzutauchen. 
An vier Kochabenden widmeten sich 10 Teilnehmende 
der jeweiligen Länderküche. Das Projekt fand in Koope-
ration mit der Leine Volkshochschule Laatzen statt und 
wurde von Cemile Waldmann begleitet. Die Kochdozentin 
Marijke Meents bzw. Koch Remmer Meents leiteten pro-
fessionell durch die Abende und bescherten einen köst-
lichen kulinarischen Einblick.

Michael Leitenberger, Fotograf und Dozent der Leine 
Volkshochschule Laatzen, hielt die Koch-Ergebnisse und  

						               Momente der jeweiligen Abende in Fotoaufnahmen fest. 

Die Rezepte und Fotos werden in einem Kochbuch am Stadtempfang der Stadt Laatzen am 23. August 2026 
- übrigens das Finale unseres Jubiläumsfests im August - präsentiert werden. Ich freue mich, alle Teilneh-
menden und auch Sie, zu diesem Anlass zu sehen.

CookUP! Städtepartnerschaftsküche

keit. und Bereitschaft zum Dialog,“ so Gubins Bürgermeister Zbiegniew Bołoczko, der ohne Dolmetscher 
seine Festrede in deutscher Sprache hielt, obwohl er nie Deutsch gelernt hat. Weiter lobte er Laatzens 
Gastfreundschaft. „Diese angenehmen Besuche, Gespräche und gemeinsamen Initiativen lassen Grenzen 
verschwinden und machen aus der Partnerschaft eine echte Freundschaft. Und genau dafür möchte ich Kai 
Eggert, dem Bürgermeister von Laatzen, dem Freund von Gubin und dessen Einwohnern, herzlich danken.“

Aus Guben sprach Bürgermeister Fred Mahro und lobte die lange Freundschaft und die Gastfreundschaft mit 
und in Laatzen und betonte, dass er hofft, auch nach der Wahl im März weiterhin als Gubener Bürgermeister 
die Stadt Guben in Laatzen vertreten zu können. (siehe: Rubrik „...aus den Partnerstädten“)

  

*der musikalische Rahmen beim Neujahrsempfang und CookUP! Frankreich, 22.1. wurden gefördert 
durch den Deutsch-Französischen Bürgerfonds



Neujahrsempfang der Städte Gubin und Guben am 30. Januar 2026
35jährige Städtepartnerschaft geehrt und Übergabe des Wanderpokals an den Sieger der ersten 
Internationalen Cycling Competition

Bürgermeister Kai Eggert folgte der Einladung in die Partnerstädte Guben und Gubin. Der diesjährige Neu-
jahrsempfang war ein besonderer: Am 19. Januar 1991 wurde die Städtepartnerschaft zwischen Gubin, Gu-
ben und Laatzen geschlossen - vor 35 Jahren. Anlässlich dieses besonderen Ereignisses freute sich Bürger-
meister Kai Eggert, die Grüße in diesem Jahr persönlich und mit einer politischen Kurz-Rede zu überbringen. 
Mit im Gepäck hatte er darüber hinaus den Wanderpokal der International Cycling Competition, die 2025 
das erste Mal zwischen den Partnerstädten ausgetragen wurde. Die meisten Kilometer sammelte die Stadt 
Gubin, so dass Kai Eggert den Wanderpokal dem wohlverdienten Sieger persönlich überreichen konnte. 

Laatzens Ehrenbürger Czesław Fiedorowicz mti Kai Eggert

Sitzungen der AG Partnerschaften

Die Arbeitsgemeinschaft (AG) Partnerschaften, ein vom Rat eingesetztes politisches Gremium, kam am        
5. März zu ihrer ersten Sitzung des Jahres zusammen, die zweite folgte am 2. Juni. Das Gremium besteht 
aus neun ordentlichen sowie zwei beratenden Mitgliedern und beschäftigt sich mit allen Fragen rund um die 
Städtepartnerschaften. Es bereitet Beschlussempfehlungen für die zuständigen Ausschüsse vor. Die Sitzun-
gen sind nicht öffentlich. Weitere Treffen der AG finden am 17. August und 1. Dezember 2026 statt.

Laatzener Delegation besucht Partnerstädte Guben und Gubin

Die Stadt Laatzen pflegt seit vielen Jahren eine enge Ver-
bindung zu ihren Partnerstädten Guben und Gubin an der 
deutsch-polnischen Grenze. Vom 29. bis 31. Mai folgte 
die Stadt Laatzen mit einer fünfköpfigen Delegation der 
Einladung zum traditionellen Fest „Frühling an der Neiße“. 
Das Besuchsprogramm stand ganz im Zeichen des kul-
turellen Austauschs und der 35jährigen Verbundenheit. 
 
Zum Auftakt des Festes eröffneten die Bürgermeister 
Zbiegniew Bołoczko und Fred Mahro die Feierlichkeiten 
jeweils auf der deutschen und der polnischen Bühne. 
Stets dabei waren die besuchenden Delegationen aus 
Laatzen und Kwidzyn, der weiteren Partnerstadt von 
Gubin. Die Allgemeine Stellvertretung Silke Pohl leitete 
die Laatzener Delegation und richtete die Grüße an die 
Gubiner/Gubener Bevölkerung aus.



Ausblick 2. Halbjahr 2026

Eine Arbeitssitzung bot die Gelegenheit, sich über „Lösungen und Methoden 
zur Förderung von Grünflächen wie Parks, Plätzen und Uferterrassen“ aus-
zutauschen. Beim gemeinsamen Abendessen und beim Ausflug nach Kros-
no Odrzańskie vertieften die Delegierten den persönlichen Austausch und 
stärkten die partnerschaftlichen Bande.

Anlässlich des Jubiläumsjahres enthüllte der Gubiner Bürgermeister 
Zbiegniew Bołoczko gemeinsam mit Silke Pohl und der stellvertretenden 
Bürgermeisterin aus Kwidzyn ein Wegweiserschild für die Partnerstädte vor 
dem Gubiner Rathaus.

Beim gemeinsamen Kochen bereiteten die Bürger-
meister gemeinsam mit den Vertretern der Partner-
städte eine Gulaschsuppe zu, die im Anschluss persönlich an die Gubener und Gubiner 
Bevölkerung verteilt wurde. Symboltächtiger Ort der Veranstaltung war die Thea-
terinsel, die sich auf dem Grenzfluss „Neiße“ zwischen Guben und Gubin befindet. 
 
Laatzen freut sich auf zukünftige Projekte und setzt sich weiterhin engagiert für eine 
lebendige und nachhaltige Städtepartnerschaft ein.

Jubiläumsfest der Städtepartnerschaften: 21. - 23. August 2026

Ihre Städtepartnerschaftsjubiläen feiert die Stadt Laatzen gemeinsam mit allen Bürgerinnen und Bürgern 
beim diesjährigen Fest der Sinne vom 21. bis 23. August. Es werden Delegationen aus allen Partnerstädten 
erwartet. Außerdem wird Musik aus der polnischen Partnerstadt Gubin zu hören sein. Auch Guben in Bran-
denburg entsendet eine Band: Die fünfköpfige Schülerband „The Peppermints“ wird am Samstag um 12 Uhr 
den Festtag auf der Kulturbühne im Park der Sinne eröffnen.

Wer Informationen über die Partnerstädte erhalten und Kontakte generieren möchte, hat die Möglichkeit am 
Samstag von 12:00 bis 18:00 Uhr den Stand der Partnerstädte im Park der Sinne zu besuchen. Hier präsen-
tieren sich an diesem Tag auch die Laatzener Vereine. Kommen Sie gerne vorbei und kommen ins Gespräch 
mit den Partnerstädten. Dolmetscher werden vor Ort sein.

Stadtempfang am 23. August 
 
Am 23. August um 11:30 Uhr lädt Bürgermeister Kai Eggert zum diesjährigen Stadtempfang auf der Kultur-
bühne im Park der Sinne ein. Dieser bildet das Finale des Jubiläumsfests. Hier wird neben Musik und Sport-
lerehrung auch das Kochbuch der Eventreihe „CookUP! Städtepartnerschaftsküche“ präsentiert werden.

Unterzeichnung der Städtepartnerschaftsurkunde mit Roselle

Ein besonderer Programmpunkt beim Stadtempfang wird die Unterzeichnung der 
Städtepartnerschaftsurkunde mit Roselle, USA sein. Im würdigen Rahmen und unter 
Anwesenheit von Bürgerinnen und Bürgern unsere neuen Partnerstadt wird Bürger-
meister Kai Eggert feierlich die Urkunde unterzeichnen.



Zweite „International Cycling Competition“: 16. - 22. September 2026

2025 fand erstmals die „International Cycling Competition“ (ICC) statt – ein freundschaftlicher Wettbewerb 
zwischen der Stadt Laatzen und ihren Partnerstädten. Dabei geht es darum, wer innerhalb einer Woche die 
meisten Kilometer auf dem Fahrrad oder einem anderen unmotorisiertem Fortbewegungsmittel sammelt. Als 
Preis winkt die Ehre und ein Wanderpokal, der letztes Jahr mit beeindruckenden 3.523,4 gefahrenen Kilo-
metern nach Gubin, Polen ging.

Dieses Jahr fordern wir erneut heraus. Seien Sie also dabei, wenn wieder jeder Kilometer 
zählt!  Vom 16. bis 22. September können Sie als Teil des Laatzener Teams den Wander-
pokal zurück nach Laatzen holen. Das Warm Up beginnt zwei Wochen vorab. Anmeldung 
sind demnächst über den seitlich angefügten QR-Code möglich. Wählen Sie die „Internatio-
nal Cycling Competition“ in der App und treten dem Laatzener Team bei. 

Die Siegerehrung ist auch in diesem Jahr wieder als Live-Schaltung geplant.
Diese wird voraussichtlich am Donnerstag, 24. September 2026 um 16:30 Uhr stattfinden. Informationen 
hierzu finden Sie im Vorfeld auf der Homepage der Stadt Laatzen.

Informieren Sie sich auf der Homepage auch gerne über weitere Veranstaltungen der Stadt Laatzen:
www.laatzen.de

Info
Die Städtepartnerschaft mit Roselle, USA wird in der Ausgestaltung anders als die europäischen Partner-
schaften sein. Der Stadt Laatzen werden dadurch keine zusätzlichen Kosten und personelle Aufwände ent-
stehen. Die Städtepartnerschaft wird maßgeblich durch den Verein „Laatzen International Friendship e.V.“ 
getragen. Dieser benennt in seiner Satzung vom 2.10.2025 als Zweck, „...die Förderung und Unterstützung 
der Laatzener Städtepartnerschaften“.
Das „Konzept für eine Städtepartnerschaft mit Roselle, USA“ hält fest: „Diese Partnerschaft wird sich... von 
den bisherigen Städtepartnerschaften der Stadt Laatzen auf dem europäischen Kontinent unterscheiden“. 
Weiter heißt es: „Das Budget für die Städtepartnerschaften soll nicht erhöht oder anders aufgeteilt werden.“ 
Dem politischen Antrag, der Grundlage für das Eingehen dieser neuen Städtepartnerschaft ist, ist zu entneh-
men, dass die „finanzielle Basis für die Partnerschaft“ durch Spenden generiert werden soll.



Städtepartnerschaftsforum am 6. Oktober 2026

Am Dienstag, den 06. Oktober 2026, lädt die Stadt herzlich zum 11. Städtepartnerschaftsforum ein. 
Eingeladen sind alle Vereine, Institutionen und interessierten Privatpersonen, die sich für interna-
tionale Kontakte und die Städtepartnerschaftsarbeit engagieren oder künftig engagieren möchten. 

Ort: 		  Rathaus, 5. Etage, Raum 503, Marktplatz 13, Laatzen 
Uhrzeit: 	 17:30 Uhr 
		  Keine Anmeldung erforderlich - einfach vorbeikommen!

Jetzt vormerken!
Tablequiz zum Thema Städtepartnerschaften am 11. November 2026

Anlässlich des Jubiläumsjahres 2026 lädt die Stadt Laatzen zu einem außergewöhnlichen Quizabend ins 
Stadthaus Laatzen ein. Gemeinsam feiern wir die runden Jubiläen unsere Städtepartnerschaften und ver-
binden Wissen, Austausch und jede Menge Quizspaß. 
In Teams von bis zu 6 Personen stellt man sich kniffligen, unterhalsamen und abwechslungsreichen Fragen 
mit internationalem Flair. Auch als Einzelperson ist die Anmeldung möglich. Man erhält dann ein Platz in einer 
Gruppe, so dass möglichst viele Quizbegeistere dabei sein können.

Freuen Sie sich auf einen internationalen Quizabend! Melden Sie sich an!

zur Anmeldung

Ehemaligentreffen - Bereich Städtepartnerschaften

Es wurde der Wunsch an die Stadt Laatzen herangetragen, ein Treffen der Ehemaligen zu organisieren. 
Diesem entspricht die Stadt Laatzen gerne. 

Wenn Sie Interesse haben, sich mit anderen Ehemaligen aus Laatzen aber auch mit Ehemaligen aus der 
jeweiligen Partnerstadt auszutauschen, sind Sie herzlich willkommen!

Die Stadt Laatzen plant je nach Intressensbekundungen ein digitales Treffen mit Ehemaligen der jeweiligen 
Partnerstadt. Daher melden Sie sich bereits jetzt bei der Stadt Laatzen an und teilen Ihr Interesse Katrin 
Förster mit, E-Mail: katrin.foerster@laatzen.de, Telefon: 0511 8205-9930.

Die Stadt versucht dann entsprechend Ehemalige in der Partnerstadt zu finden und ein digitales Treffen zu 
vereinbaren. Sollten keine Pendants ausfindig zu machen sein, ist es auch denkbar, die Laatzener Ehemali-
gen zusammenzubringen.

Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei mir!
E-Mail: katrin.foerster@laatzen.de, Telefon: 0511 8205-9930

Ausblick 2027 - jetzt melden!

Ich freue mich auf 
Ihre Nachricht!



Haben auch Sie Interesse an Kontakten in die Partnerstädte?

Sprechen Sie mich gerne an!

Katrin Förster, E-Mail: katrin.foerster@laatzen.de oder Telefon: 0511 8205-9930

Gemeinsam finden wir die richtige Ansprechperson in einer unserer Partnerstädte - egal, ob für einen 
Vereinsaustausch oder private Kontakte wie zum Beispiel Brieffreundschaften.

Ihre
Katrin Förster   Koordinatorin der Städtepartnerschaften der Stadt Laatzen

Bürgermeisterwahlen in Guben und Le Grand-Quevilly

...aus den Partnerstädten

Guben
Am 8. März 2026 fand die Bürgermeisterwahl in Guben (Landkreis Spree-Neiße) statt.
Bürgermeister Fred Mahro (CDU) wurde mit 51,83 % wiedergewählt. Er setzte sich gegen seinen 
Mitbewerber Steffen Rosenkranz (parteilos) durch.
Link zur Stadtverordnetenversammlung in Guben (Legislaturperiode 2024-2029):
https://www.guben.de/de/stadt-verwaltung/stadt-kommunalpolitik/item/300-stadtverordnete

Le Grand-Quevilly
Am 15. März fand die Bürgermeisterwahl in Le Grand-Quevilly statt. Nicolas Rouly ist in der ersten Runde 
mit 60,37 % wiedergewählt worden. 
Link zur Liste der gewählten Vertreterinnen und Vertreter im Rat der Stadt le Grand-Quevilly: 
https://grandquevilly.fr/vie-municipale/elus-et-conseils-municipaux/vos-elus/

Wie alles begann 

Unterzeichnung der Städtepartnerschaftsurkunden

Le Grand-Quevilly 29.5.1966 Waidhofen 21.6.1986 Gubin und Guben 19.1.1991

Begegnungen in den Anfängen

Reitverein Kronsberg in Le Grand-Quevilly
1966

Fanfarencops Laatzen in Le Grand-Quevilly
Nationalfeiertag 14. Juli 1966

Waidhofener Delegation mit Bodo Gumboldt aus 
Laatzen (1.v.l.), 1986
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Weitere Infos rund um die Partnerstädte finden Sie unter 
www.laatzen.de/de/staedtepartnerschaften.html
oder nutzen Sie den QR-Code

Städtepartnerschaften sind weit mehr als Unterschriften unter Urkunden. 
Sie schaffen persönliche Begegnungen, fördern den kulturellen Aus-
tausch und stärken das gegenseitige Verständnis über Grenzen hinweg. 
Als lebendige Brücken zwischen Menschen, Kulturen und Ideen leisten 
sie einen wertvollen Beitrag zu einem friedlichen und respektvollen Mit-
einander. In einer Zeit, in der globale Herausforderungen nur gemeinsam 
bewältigt werden können, schaffen diese Verbindungen das Fundament 
für Vertrauen, Dialog und echtes Verständnis.

Unsere Laatzener Partnerstädte bereichern uns auf vielfältige Weise: 
Schüleraustausche öffnen jungen Menschen den Blick auf die Welt und Fachkräfte lernen vonein-
ander. Vor allem aber entstehen Freundschaften, die Grenzen überwinden und Menschen dauer-
haft miteinander verbinden. Diese Begegnungen auf Augenhöhe zeigen eindrucksvoll, dass das 
Verbindende stärker ist, als das Trennende.

Städtepartnerschaften leben vom Engagement der Menschen. Sie sind gelebte Diplomatie von 
unten und damit ein unverzichtbarer Beitrag zu Frieden, Zusammenhalt und Verständigung – in    
Europa und weit darüber hinaus.

Im diesem besonderen Jubiläumsjahr lade ich Sie herzlich ein, die Gelegenheit zu nutzen und mit 
den Gästen, die uns im August besuchen werden, ins Gespräch zu kommen. Beim Fest der Sinne 
und beim Stadtempfang bieten sich zahlreiche Möglichkeiten für persönliche Begegnungen und 
einen lebendigen Austausch.

Ihr Bürgermeister

Kai Eggert

Warum unsere Städtepartnerschaften so wichtig sind!


